
STRASSENKINDER UND
JUNGE OBDACHLOSE IN
DEUTSCHLAND?

Wir helfen bundesweit: 
persönlich & professionell
Seit 1993 viele tausend Mal erfolgreich.
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Off Road Kids wird 30!
29 Jahre (!) Hilfe für Straßenkinder und durch Obdachlosigkeit ge-
fährdete junge Menschen in Deutschland – tausende junge Men-
schen erfolgreich untergebracht: Die unaufhörlich steigende Nach-
frage nach den bundesweit verfügbaren Hilfeangeboten der Off 
Road Kids Stiftung allein wäre Anlass genug, ausnahmsweise auch  
in gedruckter Form zu berichten. Doch Corona-Krise, Inflation und 
Kriegsgeschehen rücken unsere für verzweifelte junge Menschen 
vielfach existentiell wichtige Arbeit aus dem allgemeinen Spen-
denfokus. Kurzum, wir müssen das Spendenaufkommen der Off 
Road Kids Stiftung erhöhen, um dem Ansturm auch weiterhin qua-
litativ gerecht werden zu können. Wir müssen bekannter werden.

Aber ist ein gedruckter Bericht in dieser Größe zusätzlich zur On-
line-Version sinnvoll und notwendig? Wir meinen: ja, allerdings. 
Denn die durchschnittliche Spende an die Off Road Kids Stiftung 
liegt bei über 100 Euro. Das zeugt davon, dass sich neue Spender 
und Förderer vor ihrer ersten Spende sehr genau darüber informie-
ren, an wen und wofür sie spenden. Unsere neue Internetseite „off-
roadkids.de“ ist bereits eine große Hilfe. Aber wir werden immer 
wieder gefragt, ob wir nichts Gedrucktes haben. Jetzt, ja.

Wir würden uns sehr über Ihre Mithilfe freuen, die Arbeit der Off 
Road Kids Stiftung für Straßenkinder und junge Obdachlose in 
Deutschland bekannt zu machen. Sehr gerne schicken wir Ihnen 
weitere Exemplare dieses Jahresberichts beispielsweise für Ihren 
Bekanntenkreis oder das Wartezimmer Ihres Arztes zu.

Doch dieser Bericht ist zunächst für Sie, unsere Freunde und Förde-
rer gedacht. Wir freuen und bedanken uns für die langjährige Treue 
und Mithilfe. Auch im Namen meiner Vorstandsfreunde Christoph 
Ehlers und Andreas Schwara, unseres Stiftungskuratoriums und 
unserer Mitarbeiter wünsche ich Ihnen viel Freude bei der Lektüre!

Herzlichst

Markus Seidel
Sprecher des Stiftungsvorstands

„Das pädagogische Konzept von Off Road Kids hat mich 
sofort begeistert. Es hilft unmittelbar und wirkt nach-
haltig. Die Off Road Kids Stiftung benötigt für die wich-
tige Arbeit mit Straßenkindern und jungen Obdachlosen 
in Deutschland dringend Spenden. Ich danke allen Spen-
dern und Förderern. Helfen Sie bitte mit!“

Prof. Dr. Rüdiger Grube
Schirmherr & Kuratoriumsvorsitzender der Off Road Kids Stiftung

„Als ich erstmals von 
Off Road Kids hörte, 
war ich sofort Feuer 
und Flamme. Mir ist es 
ein sehr persönliches 
Anliegen, speziell be-
nachteiligten Kindern 

und jungen Menschen alle erdenkliche Unter-
stützung zu verschaffen. Mit meinem Unter-
nehmen, der CG Elementum AG, unterstütze ich 
deshalb mit voller Überzeugung die Off Road 
Kids Stiftung, denn ein festes Zuhause ist ein 
Grundrecht und die Basis für ein gutes Leben. 
Die Aufgabe, junge Erwachsene von der Straße 
und ins Berufsleben zu bringen, ist letztlich nur 
durch gemeinsame Anstrengungen von Gesell-
schaft, Wirtschaft und Politik lösbar.“

Christoph Gröner
Vorstandsvorsitzender CG Elementum AG, Vorsitzen-

der Wirtschaft kann Kinder e.V. und Kuratoriumsmit-

glied der Off Road Kids Stiftung

„Wer sich gesellschaft-
lichen Herausforde-
rungen stellt, braucht 
mutige Köpfe, über-
zeugende Konzepte und 
Biss. Mit tausenden 
erfolgreich vermittel-

ten Straßenkindern hat die Off Road Kids Stif-
tung bewiesen, dass sie all diese Dinge vereint. 
Umso mehr freue ich mich, dass wir als BAHN-
BKK gemeinsam mit der Stiftung ein ganz neues 
Kapitel schreiben werden. Als erste gesetzliche 
Krankenkasse haben wir Präventionsprojekte 
für Straßenkinder konzipiert und umgesetzt. 
Wir haben diese gesundheitspolitische Heraus-
forderung angenommen und werden einmal 
mehr die hohe Innovationskraft des Teams der 
BAHN-BKK beweisen.“

Hanka Knoche
Vorstand der BAHN-BKK und Kuratoriumsmitglied der 

Off Road Kids Stiftung

„Die Off Road Kids Stif-
tung zeigt beständig 
innovative, digitale und 
sozialunternehmeri-
sche Wege in der Ju-
gendsozialarbeit auf. 
Dadurch schafft sie es 

immer wieder auf beeindruckende Weise, die 
schwer zu erreichenden Jugendlichen aufzusu-
chen und dort abzuholen, wo sie sind.“

Michael Vollmann
Head of CSR Amazon Germany und Kuratoriumsmit-

glied der Off Road Kids Stiftung

„Menschen am Rande 
der Gesellschaft zu 
helfen, ist ein wichtiger 
Pfeiler unserer Gesell-
schaft und auch ein 
wesentlicher Fokus der 
Deutsche Bahn Stif-

tung. Daher fördern wir aus tiefster Überzeu-
gung die Off Road Kids Stiftung, denn die un-
ermüdliche Arbeit, die die Streetworker leisten, 
um Straßenkinder, Ausreißer und junge Obdach-
lose wieder in die Gesellschaft zu integrieren , 
verdient unseren allerhöchsten Respekt, unsere 
Anerkennung und unsere Unterstützung.“

Dr. Richard Lutz
Vorsitzender des Vorstands der Deutsche Bahn AG 

und Beiratsvorsitzender der Deutsche Bahn Stiftung

„Ein Zuhause ist die 
Grundbedingung für 
die Entwicklung junger 
Menschen. Wir wollen 
die Off Road Kids Stif-
tung dauerhaft unter-
stützen.“

Reinhard Klein
Vorsitzender des Vorstands der Bausparkasse

Schwäbisch Hall AG

„Wir waren von Anfang 
an vom unternehmeri-
schen Denken der Off 
Road Kids Stiftung bei 
der zielorientierten 
Hilfe für Straßenkinder 
begeistert. Dies ist ein 

nachhaltiges Erfolgsrezept, einen inakzeptab-
len gesellschaftlichen Missstand zu bekämp-
fen.“

Dr. Jörg Rockenhäuser
Managing Partner Permira Beteiligungsberatung und 

Kuratoriumsmitglied der Off Road Kids Stiftung

„Viele Jugendliche und 
junge Erwachsene sind 
in Deutschland von Ob-
dachlosigkeit bedroht. 
Der Ansatz der Off Road 
Kids Stiftung hat uns 
überzeugt: Über das di-

gitale Angebot sofahopper.de erhalten Betrof-
fene bundesweit Unterstützung auf der Suche 
nach einer langfristig wirksamen Lösung. Des-
halb fördern die deutschen Geschäftseinheiten 
gemeinsam die Arbeit der Off Road Kids.“

Eva Meyer
Chief Sustainability Officer & Head of Group Company 

Engagement Germany BNP Paribas, Member of the 

Management Board Germany

„Off Road Kids hat früh 
erkannt, dass die Stra-
ßenkinder-Problematik 
in Deutschland unzu-
reichend Beachtung 
findet. Es ist gelungen, 
die Straßensozialarbeit 

entscheidend zu verbessern.“

Thomas Holtmanns
CFO Vodafone Group Services, Geschäftsführer der 

Vodafone Stiftung Deutschland und Kuratoriumsmit-

glied der Off Road Kids Stiftung

Stimmen der Förderer

3Jahresbericht der Off Road Kids Stiftung 2021 
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DAS PROBLEM: JUGENDOBDACHLOSIGKEIT

Straßenkinder und junge
Obdachlose in Deutschland?
In Deutschland gibt es jährlich mindestens 40.000 verzweifelte 
Minderjährige und junge Volljährige (bis 28 Jahre), die akut von Ob-
dachlosigkeit bedroht sind oder bereits auf der Straße sitzen und 
sowohl von ihren Familien als auch von den Hilfesystemen entkop-
pelt sind (Disconnected Youth). 

Hierbei handelt es sich in erster Linie um junge Menschen, die aus 
zerrütteten Familienverhältnissen stammen, die mitunter Gewalt 
ausgesetzt waren oder für die der Schritt in die selbständige Le-
bensführung erheblich zu früh kam. Zudem fehlen sehr oft Schul-
abschlüsse. Der Zugang zum Ausbildungsmarkt ist hierdurch weit-
gehend blockiert. 

Dennoch gleichen die Zukunftshoffnungen denen anderer junger 
Menschen: Normalität, Geborgenheit, Schulabschluss, Berufsaus-
bildung, Wohnung und Arbeit.

Jahresbericht der Off Road Kids Stiftung 2021 Jahresbericht der Off Road Kids Stiftung 2021 

Bei ihren Social Media-Kontakten finden viele 
verzweifelte junge Menschen als „Sofahopper“ 
temporär Unterschlupf. Es entsteht eine Über-
gangsphase in „verdeckter Obdachlosigkeit“, 
bevor die tatsächliche Obdachlosigkeit eintritt.

Wie hat sich die Problemlage in den letzten zehn Jahren 
entwickelt und verändert?
Die Digitalisierung des gesellschaftlichen Alltags und insbeson-
dere die Sozialen Medien, die von jungen Menschen stark genutzt 
werden, haben die Situation der durch Obdachlosigkeit bedrohten 
jungen Menschen in Deutschland massiv verändert:
 
Über ihre Social Media-Kontakte finden junge Menschen heute in 
Notsituationen recht leicht Unterschlupf bei mehr oder weniger gu-
ten Social Media-Bekannten im Heimatgebiet. Mitunter wechseln  
sie ihre „Gastgeber“ – meist aber bleiben sie in ihren Heimatgebie-
ten. Sie ziehen gewissermaßen von Sofa zu Sofa und schlagen sich 
als „Sofahopper“ durch.

Tatsächlich sind die meisten von allen Hilfesystemen (Familie, 
Schule, Ausbildung, Behörden) entkoppelt und leben in „verdeckter 

Obdachlosigkeit“. Mit einem Bein stehen sie bereits auf der Straße. 
Es entsteht aber eine sehr lange Zeitspanne, bevor sich kein neuer 
Gastgeber mehr findet und es zur tatsächlichen Obdachlosigkeit 
kommt.
Vor dem Einzug von „Social Media“ war das völlig anders. Junge 
Menschen, die insbesondere im ländlichen Raum obdachlos wur-
den (aufgrund von Familienzerwürfnissen, etc.), hatten in der Re-
gel nur wenige bis gar keine Unterkunftsmöglichkeiten gefunden. 
Hinzu kamen häufig negative Erfahrungen etwa mit Jugendämtern 
und Jugendhilfeeinrichtungen.
Die jungen Menschen zog es sehr schnell in die Großstädte – ins-
besondere nach Berlin, Hamburg und Köln. Das Ziel war unterzu-
tauchen und zu überleben. Diese jungen Menschen lebten in voll-
ständiger Obdachlosigkeit.

SO HILFT OFF ROAD KIDS   »
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SO HILFT DIE OFF ROAD KIDS STIFTUNG

BUNDESWEITE NOTHILFE    »   ZUKUNFTSPERSPEKTIVE »  DAS ZIEL

» Wir helfen Straßenkindern & von 
Obdachlosigkeit bedrohten jungen 
Menschen überall in Deutschland.
Die Off Road Kids Stiftung ist die einzige bundesweit tätige 
Hilfsorganisation für Straßenkinder, junge Obdachlose und von 
Obdachlosigkeit bedrohte junge Menschen in Deutschland:

»	 Bundesweit bieten wir digitale Sozialarbeit über unsere  
	 Online-Hilfe „sofahopper.de“ an.

» 	 In Berlin, Dortmund, Frankfurt, Hamburg und Köln betreiben  
	 wir Streetwork-Stationen direkt vor Ort.

STREETWORK

Überall in Deutschland 
digital & real vor Ort:

	» Bundesweite Online-
Hilfe „sofahopper.de“ 

	» Streetwork-Stationen in 
Berlin, Dortmund, Frank-
furt, Hamburg und Köln

STREETWORK+
Gesundheitsvorsorge:

	» Schutz vor ungewollter 
Schwangerschaft

	» Infektionsschutz
	» Körperhygiene
	» Zahnpflege
	» Hilfe bei der Artzsuche

STABILIZE

Sicherung & Stabilisierung der 
neuen Lebensperspektive:

	» in der Familie 
	» in der Heimatregion
	» in einer Einrichtung
	» in eigenem Wohnraum

PREJOB

Schule, Ausbildung,  
Betreuung, Begleitung:

	» individuelle  
Beschulung

	» Schulabschluss
	» Berufsausbildung
	» Behördenkontakte

BESTMÖGLICHE ZUKUNFT

Durch:
	» dauerhaft tragfähige Lebensperspektive
	» finanzielle Eigenständigkeit
	» psychische Stabilität
	» gesellschaftliche Integration

» Gemeinsam schaffen 
wir die individuell best-
mögliche Zukunftspers-
pektive.

Das zentrale Ziel der Off Road Kids Stiftung 
ist es, für jeden der durch die Sozialarbeite-
rinnen und Sozialarbeiter der Off Road Kids 
Stiftung begleiteten und betreuten jungen 
Menschen die individuell bestmögliche, 
dauerhaft tragfähigste Lebensperspekti-
ve zu finden, umzusetzen und zu stabili-
sieren. Die wesentlichen Kriterien hierfür 
sind langfristige berufliche und finanzielle 
Eigenständigkeit, psychische Stabilität und 
gesellschaftliche Integration.



8 Jahresbericht der Off Road Kids Stiftung 2021 

LEITMOTIV & STATUS DER OFF ROAD KIDS STIFTUNG

»	 Obdachlosigkeit ruiniert die 
Zukunft junger Menschen.

Die Straße ist ein hochgradig gefährliches Umfeld – 
ganz besonders für junge Menschen in Notsituationen. 
Ihnen drohen Einsamkeit, Verwahrlosung, Infektions-
krankheiten, Sucht, Missbrauch, Prostitution und Krimi-
nalität. Die Gefährdung steigt mit der Aufenthaltsdauer 
im Straßenmilieu und ist unverantwortbar. Jeder Tag 
auf der Straße mindert die Zukunftsaussichten dieser 
jungen Menschen:

»	 Obdachlosigkeit muss mit Hilfe professioneller 
	 Beratung vermieden werden – sowohl auf der 
	 Straße als auch frühzeitig im Vorfeld.

Welchen rechtlichen Status und welche Anerkennungen
hat die Off Road Kids Stiftung?
Die Hilfsorganisation Off Road Kids wurde 1993 zunächst als Verein 
gegründet und ist mittlerweile eine rechtsfähige, gemeinnützige 
und mildtätige Stiftung des bürgerlichen Rechts mit Sitz in Mün-
chen (Verwaltung in Bad Dürrheim).

Die Stiftung wurde zur Integration von Straßenkindern und von 
entkoppelten Minderjährigen und jungen Erwachsenen mit gerin-
gem oder fehlendem familiären Halt in die Gesellschaft gegründet 
(Disconnected Youth). Neben der Hilfe in akuten Notlagen sollen 
die Stiftungsgelder auch dazu beitragen, die Situation von Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen langfristig zu verbessern.

Die Off Road Kids Stiftung ist operativ tätig. Sie finanziert ihre Ak-
tivitäten in erster Linie aus Spendeneinnahmen und fördert keine 
Fremdprojekte.

Die Stiftung verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnüt-
zige und mildtätige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbe-

günstigte Zwecke“ der Abgabenordnung (AO) und darf steuerlich 
abzugsfähige Zuwendungsbestätigungen (Spendenbescheinigun-
gen) ausstellen. Die Off Road Kids Stiftung ist selbstlos tätig, nicht 
konfessionell gebunden und verhält sich parteipolitisch neutral. 
Sie ist Mitglied des Bundesverbands Deutscher Stiftungen und 
unterstützt die Initiative Transparente Zivilgesellschaft (ITZ). Alle 
geforderten Transparenzangaben sind auf dem Internetportal der 
Stiftung aufgeführt.

Die Off Road Kids Stiftung ist staatlich anerkannter Träger der 
Freien Jugendhilfe und anerkannter Träger gemäß AZAV. 
Die Hilfeangebote der Off Road Kids Stiftung werden durch ihre bei-
den gemeinnützigen Gesellschaften umgesetzt:

	» Off Road Kids Jugendhilfe gGmbH  
(Soforthilfe: STREETWORK, SOFAHOPPER.de,  STREETWORK+)

	» Institut für Pädagogikmanagement gGmbH 
(Weiterführende Hilfe: STABILIZE, PREJOB, Family-Neustart)

Alleinstellungsmerkmal:
Bundesweite Hilfe

	» Die Off Road Kids Stiftung ist die einzige bundesweit tätige 
Hilfsorganisation für Straßenkinder, junge Obdachlose und  
Sofahopper in Deutschland.

	» Die digitale Plattform „sofahopper.de“ ist das einzige flächen-
deckend verfügbare, digitale Online-Beratungsangebot für ent-
koppelte junge Menschen, die von Obdachlosigkeit bedroht sind. 

	» Keine andere Hilfsorganisation betreibt ein Netzwerk eigener 
Streetwork-Stationen für junge Obdachlose in wesentlichen 
deutschen Ballungsräumen (Berlin, Dortmund, Frankfurt, Ham-
burg und Köln).

	» Die Off Road Kids Stiftung kombiniert die bundesweite digitale 
Sozialarbeit mit der „analogen“ Beratungsarbeit an den Street-
work-Standorten: Junge Menschen aus diesen Ballungsräumen 
können sich direkt in den Streetwork-Stationen beraten lassen.

9Jahresbericht der Off Road Kids Stiftung 2021 
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SPENDEN ERMÖGLICHEN HILFEANGEBOTE
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Wie finanziert die Off Road Kids Stiftung ihre Beratungs- 
und Hilfeangebote?
Spenden von Privatpersonen, Unternehmen und langjährigen För-
derern wie auch ein jährlicher Förderzuschuss durch das Bundes-
ministerium für Familien, Senioren, Frauen und Jugend ermögli-
chen es, die Hilfeangebote der Off Road Kids Stiftung nicht nur 
stabil zu halten, sondern bedarfsorientiert auszubauen.

Die Off Road Kids Stiftung unterhält für ihre Hilfeangebote sechs 
Standorte (Berlin, Dortmund, Frankfurt, Hamburg, Köln und Bad 
Dürrheim) und beschäftigt in ihren verschiedenen Beratungsan-
geboten bundesweit mehr als 50 Mitarbeiter. Die Sozialarbeite-
rinnen und Sozialarbeiter der Off Road Kids Stiftung helfen den 
von Obdachlosigkeit bedrohten jungen Menschen persönlich und 
professionell bei der Suche nach individuellen Lösungen. Das wirkt 
unmittelbar. Für diese direkte Hilfe benötigt die Off Road Kids Stif-
tung Spenden. Tatsächlich zählt jede einzelne Spende. 

Insbesondere für Beratungsangebote, für die es aufgrund der So-
zialgesetzgebung eine Chance auf öffentliche Mittel gibt, sucht die 
Off Road Kids Stiftung den Schulterschluss mit sachlich zustän-
digen kommunalen und staatlichen Kostenträgern. So finanziert 
das Jobcenter Köln bereits 30 jungen Menschen die Teilnahme am 
PREJOB-Angebot und damit die reale Chance auf eine stabile Le-
benssituation, auf einen Haupt- bzw. Realschulabschluss und auf 
eine Berufsausbildung. 

Die Off Road Kids Stiftung setzt ihr Spendenbudget gezielt ein für:
	» eigene erfolgreiche Hilfeangebote, für die es keine oder keine 

ausreichenden öffentlichen Mittel gibt – wie beispielsweise die 
überregionale Streetwork oder die bundesweite Online-Hilfe 
sofahopper.de

	» die Weiterentwicklung und die Erprobung neuer Hilfeangebote

» 	Herzlichen Dank! 
Wir danken allen Spendern und Förderern für ihr 
riesiges Engagement. Diese Mithilfe ermöglicht 
den Betrieb und Ausbau der Beratungs- und 
Hilfeangebote der Off Road Kids Stiftung.

Wir danken unseren Förderern:

» 	Jetzt mithelfen:
	 offroadkids.de/spende
Spendenkonten der Off Road Kids Stiftung

	» Sparkasse Schwarzwald-Baar 
IBAN: DE44 6945 0065 0151 0621 73 – BIC: SOLADES1VSS

	» Volksbank e.G. 
IBAN: DE29 6649 0000 0000 1010 10 – BIC: GENODE61OG1

WIRTSCHAFT 
KANN 
KINDER

Jetzt spenden:

» Hilfe wirkt
Die Off Road Kids 
Stiftung zählt zu den 
empfohlenen Hilfs-
organisationen, die das 
Phineo „Wirkt-Siegel“ 
tragen dürfen. Auch 
2021 durchlief Off Road 
Kids das Prüfungsver-
fahren erfolgreich.

wirkt!

wirksames Projekt, 
leistungsstarke 
Organisation

geprüft & empfohlen
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	» Ganz anders als zunächst zu erwarten, gewinnen auch die 
Streetwork-Standorte der Off Road Kids Stiftung in Berlin, 
Dortmund, Frankfurt, Hamburg und Köln durch das bundeswei-
te digitale Beratungsangebot an Bedeutung. Und das, obwohl 
die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter nur noch vereinzelt 
Straßenkinder und junge Obdachlose direkt auf der Straße an-
treffen. Allerdings kommen aufgrund der hohen Bevölkerungs-
dichte etwa 44 Prozent der Online-Beratungsanfragen aus den 
Einzugsgebieten der Off Road Kids Streetwork-Standorte. Diese 
jungen Menschen können zur persönlichen Face-to-Face-Bera-
tung in die Streetwork-Stationen eingeladen werden, was eine 
erheblich höhere Wirksamkeit der Beratung ermöglicht.

HH
Streetwork-

Station 

Hamburg

K
Streetwork-

Station 

Köln

DO
Streetwork-

Station 

Dortmund

Virtuelle Streetwork-Station für entkop-

pelte junge Menschen (bundesweit online)

B
Streetwork-

Station 

Berlin

F
Streetwork-

Station 

Frankfurt/M.

Überregionale 

Streetwork
bundesweit aktiv, 

vernetzt und mobil
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ENTWICKLUNG EINES MODERNEN HILFESYSTEMS

Wie hat sich das Hilfeangebot der Off Road Kids Stiftung
in den letzten Jahren verändert?
Der digitale Wandel durch den Einzug von Smartphones und Social 
Media hat den Hilfeansatz der Off Road Kids Stiftung erweitert: 

	» Bis zum Einzug von Social Media bildeten die Sozialarbeiterin-
nen und Sozialarbeiter im Rahmen ihrer Streetwork die Brü-
cke zwischen den in den Großstädten untergetauchten jungen 
Menschen und deren Familien und zuständigen Behörden im 
ursprünglichen Heimatgebiet. Diese innovative Brückenfunk-
tion war vielfach der Schlüssel zur neuen Lebensperspektive 
der jungen Menschen. Denn kein Jugendamt konnte „auf gut 
Glück“ Mitarbeiter auf die Suche nach vermissten Jugendlichen 
in meist weit entfernte Großstädte schicken. Aber bevor die So-
zialarbeiterinnen und Sozialarbeiter der Off Road Kids Stiftung 

ihre Hilfe überhaupt anbieten konnten, mussten sie warten, bis 
die jungen Menschen in den Obdachlosen- und Straßenkinder-
milieus der Großstädte in Erscheinung traten. Bis dahin waren 
die jungen Menschen längst sehr tief abgerutscht.

	» Heute greift das Hilfeangebot der Off Road Kids Stiftung frü-
her – dank Digitalisierung und Social Media. Mit der Online-Hilfe 
„sofahopper.de“ ermöglicht die Off Road Kids Stiftung jungen 
Menschen, die durch Obdachlosigkeit bedroht sind, einen bun-
desweiten Zugang zur Beratung. In den allermeisten Fällen 
verhindert dieser Hilfeansatz, dass die jungen Menschen ihre 
Heimatregion verlassen, um Hilfe und aussichtsreiche Lebens-
perspektiven zu finden. 

» Doppelter Hilfeansatz

Die traditionelle Streetwork der Off Road 
Kids Stiftung in den deutschen Großstädten 
Berlin, Dortmund, Frankfurt, Hamburg und 
Köln ist auch heute noch bitter nötig. 

Allerdings: Mit unserem digitalen Angebot 
„sofahopper.de“ können wir häufig im Vor-
feld völliger Obdachlosigkeit helfen – und 
das bundesweit.



2021 KOMPAKT: BEDARF » HILFE » WIRKUNG

Bundesweites Online-Hilfeangebot

52.032
Website-Besuche

Lokale Streetwork-Standorte

Dortmund

Köln

Frankfurt

Hamburg

Berlin

3.029
relevante
Hilferufe

310
junge Menschen 
aus dem Vorjahr
weiter beraten

3.339
junge Menschen

persönlich
beraten

3.178-mal Erklärvideos
vollständig angesehen

5.790
Arbeitstunden Zeitgewinn
für persönliche Beratung

14.675
persönliche

Beratungstermine
Chat, Telefon, Videokonferenz,

Streetwork-Station

ca.

1.500
automatisierte
Beratungen
(Erklärvideos)

1.318-mal
junge Menschen

vor Obdachlosigkeit 
dauerhaft bewahrt

>> 710-mal 
neu untergebracht

>> 608-mal
Wohnraum gesichert

188-mal
junge Menschen akut
in Notunterkünften

untergebracht

1.908-mal
weitere existentiell 

zukunftsgefährdende 
Problemlagen gelöst

56.698
Arbeitstunden
für persönliche

Beratung eingesetzt
(31 Sozialarbeitsstellen)

7.977-mal
Gesundheitsthemen
intensiv besprochen

8.418
mal jungen
Menschen
seit     1993
erfolgreich
Wohnraum
vermittelt

278
junge Menschen
durchschnittlich

pro Monat von
Sozialarbeitern

beraten

550
neue junge
Menschen 

direkt über die 
Streetwork-

Stationen

2.479
neue junge

Menschen über
sofahopper.de

+24%

+17%

+46%

>> Mehr Reichweite und Unterbringungen durch Digitalisierung Wirkung >> Die Sozialarbeit der Off Road Kids Stiftung lohnt sich...

...	 für jeden einzelnen jungen Menschen, der eine 
	 aussichtsreiche Lebensperspektive erhält

...	 für unsere Gesellschaft heute, da Sozialkassen 
	 entlastet und Steuergelder eingespart werden

...	 für die nächsten Generationen, da die Staats-
	 verschuldung geringer ausfallen wird

Mitteleinsatz

€ 2.000 
pro erfolgreicher

Unterbringung

Ersparnis

€ 900.000 
Sozialkosten pro 

vermiedenem, lebens-
langem Sozialfall 

9.634
Videoaufrufe

Wir finden neue Lebensperspektiven für junge Menschen, 
die in Deutschland durch Obdachlosigkeit bedroht sind.

Stand: 31.12.2021

51% 49%
16% 84%

2019
740 Unterbringungen

junger Menschen
2018

400 Unterbringungen

junger Menschen
+44%

68% 32%

2020
1.062 Unterbringungen

junger Menschen

+85%

82% 18%
DIGITALE 
SOZIALARBEIT

Bundesweite

Online-Hilfe 

„sofahopper.de“

STREETWORK IN 
BALLUNGSZENTREN

Direkt vor Ort in Berlin, 

Dortmund, Frankfurt,

Hamburg und Köln

2021
1.318 Unterbringungen

junger Menschen

+24%
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DIGITALER ZUGANG

ANALOGER ZUGANG

„Relevante Hilferufe“ sind  
ausschließlich Beratungsan-
fragen, die thematisch den 
Hilfeangeboten der Off Road 
Kids Stiftung entsprechen.
Darüberhinaus erreichen uns 
zahlreiche Anfragen etwa zu 
Jugendthemen und psychi-
schen Erkrankungen. Diese 
Anfragen leiten wir an andere 
Hilfeangebote weiter.

Dortmund

Köln

Frankfurt

Hamburg

Berlin
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DIE WEGE ZU DEN HILFEANGEBOTEN

Wie finden verzweifelte junge Menschen zu den Hilfe- und	 
Beratungsangeboten der Off Road Kids Stiftung?
Erfahrungsgemäß werden die wenigsten Straßenkinder und durch 
Obdachlosigkeit bedrohten jungen Menschen in Deutschland wis-
sen, dass ihnen die Off Road Kids Stiftung bundesweit professio-
nelle Hilfe bei der Suche nach Perspektiven anbietet. Die meisten 
jungen Menschen sind in dieser bedrohlichen Situation zunächst 
völlig hilflos und wissen nicht mehr weiter. Dennoch haben diese 
jungen Menschen gute Chancen, die Hilfeangebote der Off Road 
Kids Stiftung zu finden. Dies sind die wichtigsten Zugänge:

	» Bundesweit 
Die meisten durch Obdachlosigkeit gefährdeten jungen 
Menschen, aber auch ihre temporären Gastgeber, suchen bei 
der Internetsuchmaschine Google nach Hilfe und Unterstüt-
zung. Dort sind die Hilfeangebote der Off Road Kids Stiftung 
(sofahopper.de, Streetwork-Stationen) sehr gut auffindbar, da 
wir das Google-Förderprogramm „Grants“ aktiv nutzen und so 
jeden Monat über Google-Suchanfragenwerbung im Wert von 

10.000 US-Dollar frei verfügen können. Die Trefferquote ist 
dank dieser Förderung enorm hoch. 

	» Berlin, Dortmund, Frankfurt, Hamburg und Köln	 
In diesen Ballungszentren gibt es aufgrund des hohen Bevöl-
kerungsanteils ein erhöhtes Aufkommen an obdachlosen jun-
gen Menschen. Daher betreibt die Off Road Kids Stiftung dort 
Streetwork-Stationen. Einerseits suchen unsere Sozialarbeite-
rinnen und Sozialarbeiter in den Innenstädten nach Straßen-
kindern und jungen Obdachlosen. Die Kontaktaufnahme erfolgt 
direkt auf der Straße. Andererseits werden junge Menschen 
häufig von „ehemaligen Straßenkindern“, denen wir bereits ge-
holfen haben, in unsere Streetwork-Stationen gebracht. Auch 
Behörden und Hilfsorganisationen empfehlen jungen Menschen 
die Off Road Kids Streetwork-Stationen. Hier zahlt sich die star-
ke Netzwerkarbeit unserer Standortleiterinnen und Standort-
leiter aus.

Bundesweite Online-Hilfe

52.032
Website-Besuche

Streetwork-Standorte 550
neue junge
Menschen 

direkt über die 
Streetwork-

Stationen

2.479
neue junge

Menschen über
sofahopper.de
(Konversions- 

rate: 4.8%)

+17%

3.029
relevante
Hilferufe

Digitale und analoge Zugänge zu den Hilfe- und Beratungsangeboten 2021

82%

18%

82% über  Google-Suche
18% über Direktaufrufe & Links

59% über Eigeninitiative bzw. Ehemalige
30% über Behörden und Hilfsorganisationen

	 11% über direkte Streetwork

» Zwei Zugänge 
zu Off Road Kids 
Hilfeangeboten

	» 82% über das bundes-
weite Online-Hilfean-
gebot sofahopper.de

	» 18% direkt über die 
Streetwork-Stationen 
von Off Road Kids
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Aus welchen Gebieten Deutschlands kommen die 
Hilfeanfragen an die Off Road Kids Stiftung?
Es gibt überall in Deutschland junge Menschen, denen Obdachlo-
sigkeit droht oder die bereits obdachlos sind – auch in ländlichen 
Gebieten. Allerdings ist die territoriale Verteilung nicht gleich-
mäßig, sondern direkt abhängig von der Bevölkerungsdichte. Aus 
den bevölkerungsreichen Ballungsgebieten Berlin, Dortmund (mit 
Ruhrgebiet), Frankfurt, Hamburg und Köln stammen sogar 44 Pro-
zent der Hilferufe. 

Diese Erkenntnis ist für die Struktur des Off Road Kids-Hilfesys-
tems von sehr großer Bedeutung. Denn genau in diesen Ballungs-
räumen betreibt die Off Road Kids Stiftung traditionell lokale 
Streetwork-Stationen. Die zahlreichen jungen Menschen aus die-
sen Hotspots können sich daher nicht nur online beraten lassen, 
sondern zu persönlichen Beratungsgesprächen direkt vor Ort in die 
Streetwork-Stationen kommen. Erfahrungsgemäß steigert das die 
Aussicht auf einen zügigen Beratungserfolg enorm. In den fünf Bal-
lungsgebieten wird die Online-Beratung sofahopper.de zu einem 
sehr wirksamen, besuchbaren Beratungssystem.
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URSPRUNG DER HILFEANFRAGEN

Territoriale Herkunft relevanter Hilfanfragen 2021
Beratungs- und Hilfebedarf junger Menschen korreliert stark mit Bevölkerungsdichte

Dortmund

Berlin

Hamburg

Köln

München

Frankfurt

Dortmund

Berlin

Hamburg

Köln

München

Frankfurt

Verteilung nach Bundesländern

28%	 Nordrhein-Westfalen
12%	 Hamburg
11%	 Baden-Württemberg
11%	 Bayern
10%	 Berlin
10%	 Hessen
6%	 Niedersachsen
3%	 Schleswig-Holstein
3% 	 Rheinland-Pfalz
...	 andere je unter 3%

Territoriale Verteilung der Online-Hilferufe 2021 Heatmap: Höchste Konzentrationen an Online-Hilferufen 2021

Dortmund

Köln

Frankfurt

Hamburg

Berlin

0 180 360 540 720 900 1.0801.2601.4401.6201.8001.9802.1602.3402.479

2017

2018

2019

2020

2021

198

184

1.388

2.474

2.479

Anzahl der Online-Hilferufe über sofahopper.de 2021
Off Road Kids-Standorte

Das bundesweite Online-Hilfeangebot sofahopper.de betreibt die Off Road Kids Stiftung
seit 2017 zusätzlich zum traditionellen Streetwork-Angebot in Großstädten

44%
Ballungsgebiete

Berlin, Dortmund, Frankfurt, 
Hamburg, Köln

49%
Übriges

Bundesgebiet

München 7%
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Sind alle jungen Menschen zum Zeitpunkt der
Hilfeanfrage bereits obdachlos?
Zwei Drittel der jungen Menschen, die sich an die Sozialarbeite-
rinnen und Sozialarbeiter der Off Road Kids Stiftung wenden, ha-
ben kein Zuhause mehr. 24 Prozent sind völlig obdachlos. Weitere 
40 Prozent schlagen sich als „Sofahopper“ durch. Sie haben „auf 
einem Sofa“ bei mehr oder minder guten Bekannten zumindest 
vorübergehend eine temporäre Unterkunft gefunden. Dennoch: Sie 
leben in verdeckter Obdachlosigkeit. Erfahrungsgemäß bitten die 

meisten Sofahopper bei der Off Road Kids Stiftung um Hilfe, so-
bald die temporäre Unterkunft unsicher wird. Etwa ein Viertel der 
jungen Menschen ist unmittelbar von einem Wohnungsverlust oder 
von Obdachlosigkeit bedroht. Häufige Ursache sind Mietschulden 
und Familienstreitigkeiten. Nur wenige Hilfeanfragen stammen von 
jungen Menschen, deren Unterkunft nicht gefährdet ist. 87 Prozent 
der Hilfesuchenden haben hingegen ein ernsthaftes Wohnproblem.

Hilfeanfragen 2021 nach Geschlecht
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AUSGANGSSITUATION

m
60%

w
39%

d: 1%

Hilfeanfragen 2021 nach Lebensalter

Wohnsituation zum Zeitpunkt der Hilfeanfrage 2021

stabil in Familie

wünscht andere Wohnung

Wohnungsverlust drohtObdachlosigkeit droht akut

Sofahopper (bei Bekannten) völlige Obdachlosigkeit
40%

13% 9%
8%

5%

24%

0 3 6 9 12 14

15 J.

16 J.

17 J.

18 J.

19 J.

20 J.

21 J.

22 J.

23 J.

24 J.

25 J.

26 J.

27 J.

1%

2%

8%

11%

11%

14%

14%

12%

11%

6%

6%

3%

1%

Beratene junge Menschen nach Off Road Kids-Standorten 2021

811
Berlin

761
Dortmund

690
Frankfurt

504
Hamburg

507
Köln

66
Zentrale

Bad Dürrheim

Insgesamt 3.339
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Wie individuell werden die jungen Menschen beraten?
Junge Menschen, die sich an die Sozialarbeiterinnen und Sozial-
arbeiter der Off Road Kids Stiftung wenden, sind meist sehr ver-
zweifelt. Oft sind sie bereits obdachlos oder aufgrund ihrer akuten, 
existentiellen Problemlage davon bedroht, obdachlos zu werden.

Einmalige Beratung: Mit nur einer konkreten Fragestellung wendet 
sich knapp die Hälfte der hilfesuchenden jungen Menschen (44%) 
an uns. In der Regel kann eine einzelne Fragestellung mit einem 
einzigen persönlichen Beratungsgespräch geklärt werden. Zudem 
gibt es für einfache, häufig wiederkehrende Fragen auf der sofa-
hopper.de-Webseite professionelle YouTube-Erklärvideos, die mit 
den Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeitern produziert wurden. 
Abgesehen davon, dass die jungen Menschen die sofahopper.de-
Erklärvideos mehrfach ansehen können, gewinnt die Off Road Kids 
Stiftung im Jahresdurchschnitt rund zwölf Prozent zusätzliche 
Zeit für persönliche Beratungstermine.

Mehrmalige Beratung: Bei 56 Prozent der jungen Menschen ist es 
allerdings mit einem Beratungstermin nicht getan. Sie benötigen 
eine sozialpädagogische Begleitung bei der Klärung ihrer mitunter 
sehr komplexen Problemlagen. Dies gilt insbesondere für diejeni-
gen, die auf direktem Weg zur Beratung in die Streetwork-Statio-
nen der Off Road Kids Stiftung in Berlin, Dortmund, Frankfurt, Ham-
burg und Köln kommen (860 Personen). 

Es betrifft aber auch mehr als die Hälfte der jungen Menschen die 
sich online über unser Portal sofahopper.de melden. Von ihnen 
nutzen sogar fast ein Viertel (23%, 580 Personen) die Möglichkeit, 
von der Online-Beratung zur Beratung in die Streetwork-Stationen 
zu wechseln. Gemessen daran, dass knapp die Hälfte (44%) aller 
Online-Hilfesuchenden aus den Einzugsgebieten der Streetwork-
Standorte stammen, sind 23 Prozent ein hoher Wert. Die persön-
liche Beratung vor Ort steigert erfahrungsgemäß sowohl die Bera-
tungseffizienz als auch die Wirksamkeit.

Bis zur Lösung ihrer Problemlagen benötigen die mehrfach bera-
tenen jungen Menschen durchschnittlich sieben Beratungstermi-
ne – wobei Anzahl und Dauer je nach individueller Situation enorm 
unterschiedlich ausfallen können.
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BERATUNGSTHEMEN & HILFEBEDARF

14.675
 Beratungs-

termine

+46%

3.339
junge Menschen

persönlich beraten

Ø 278 pro Monat

10%44%

Komplexer Hilfebedarf:
Mehrere Beratungtermine sind nötig:
13.195 Termine für 1.859 Personen;
durchschnittl. 7 Termine/Person

Einfacher Hilfebedarf:
Es ist nur ein Beratungstermin nötig.

(1.480 Personen)

90%56%

Vergleich: Einfacher oder komplexer Hilfebedarf junger Menschen 2021

ONLINE-BERATUNG

PERSÖNLICHE BERATUNG

2.479
Online-Hilferufe
junger Menschen

(74%)

860
Hilfesuchende in

Streetwork-Stationen
(26%)

580
23% Übergang

der Online-Hilferufe

1.899
junge Menschen
ausschließlich

online beraten (57%)

1.440
junge Menschen in

Streetwork-Stationen 
beraten (34%)

Vergleich: Online-Hilfe & persönliche Beratung in Streetwork-Stationen 2021

sofahopper.de-Erklärvideos 2021: Nachfrage & Zeitgewinn

5.790
Arbeitstunden
Zeitgewinn für

persönliche
Beratung (12%) 

ca.

1.500
automatisierte
Beratungen
(Erklärvideos)

Arbeitslosengeld I oder II: So kriegst Du Hilfe

Wohnung: Wie funktioniert die Suche?

Kindergeld: So kannst Du den Antrag stellen

Jugendamt: Wie hilft man Dir dort?

Zuständigkeit: Jobcenter, BAföG-Amt, Jugendamt?

Mietschulden: Angst, die Wohnung zu verlieren?

Was ist sofahopper.de?

Krankenversicherung: Rückwirkend versichern?

BAföG: Geld für Schüler, Azubis, Studenten?

9.634
Videoaufrufe

3.178-mal Erklärvideos
vollständig angesehen

	73% 	 Jobcenter (ALG I, II): So kriegst Du Hilfe

	 6%	 Wohnung: Wie funktioniert die Suche?

	 6%	 Kindergeld: So kannst Du den Antrag stellen

	 4%	 Jugendamt: Wie hilft man Dir dort?

	 3%	 Zuständigkeit: Jobcenter, BAföG oder Jugendamt?

	 3%	 Mietschulden: Angst, die Wohnung zu verlieren?

	 2%	 Was ist sofahopper.de?

	 2%	 Krankenversicherung: Rückwirkend versichern?

	 1%	 BAföG: Geld für Schüler, Azubis, Studenten?
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RESULTATE UND ERFOLGE DER BERATUNG

Klärung existentiell zukunftsgefährdender Notlagen junger Menschen 2021

0 60 120 180 240 300 360 420 480 540 600 660 720 780800

Gesetzliche Betreuung

Justiz / Strafvermeidung

Aufenthaltsstatus

Schule

Krankenversicherung

Sonstiges

Bankwesen

Ausbildung / Beruf

Schulden geklärt

Gesundheit

Meldewesen

Mittellosigkeit behoben

Wohnraum gesichert

Neue Unterbringung

11

65

83

86

125

134

134

171

174

198

245

482

608

710

188-mal
junge Menschen akut
in Notunterkünften

untergebracht

7.977-mal
Gesundheitsthemen
intensiv besprochen

(STREETWORK+)

1.908-mal
weitere existentiell 

zukunftsgefährdende 
Problemlagen gelöst
(Mehrfachnennungen
pro Person möglich)

1.318-mal
junge Menschen

vor Obdachlosigkeit 
dauerhaft bewahrt

>> 710-mal 
neu untergebracht

>> 608-mal
Wohnraum gesichert

+24%

Geht es bei der Hilfe „nur“ 
um Unterbringungen?
Nahezu alle junge Menschen, die sich mit einem Hilferuf an 
die Off Road Kids Stiftung wenden, haben ein Unterkunfts-
problem – und dies besonders akut, wenn sie direkt zu den 
Streetwork-Stationen der Off Road Kids Stiftung in Berlin, 
Dortmund, Frankfurt, Hamburg oder Köln kommen. Doch 
bei genauerem Hinsehen addieren sich in der Regel zu den 
Unterkunftsproblemen weitere existentiell zukunftsge-
fährdende Notlagen.

Bei der Lösung solcher riskanter Notlagen haben die Sozial-
arbeiterinnen und Sozialarbeiter der Off Road Kids Stiftung 
im Jahr 2021 insgesamt 1.908-mal erfolgreich helfen kön-
nen. Neben 1.318 geklärten Unterbringungen ist dies eine 
bedeutsame Hilfe für die jungen Menschen. Nur 188-mal 
musste eine Notunterkunft zwischengeschaltet werden. 
Dass mit den jungen Menschen parallel dazu 7.977-mal 
Gesundheitsthemen intensiv besprochen wurden, hebt die 
Aussicht auf einen dauerhaften Erfolg der Beratung.

	» akute oder drohende Obdachlosigkeit

	» Rauswurf von Zuhause, abgehauen

	» (drohender) Wohnungsverlust

	» Behördenprobleme

	» Ausbildung oder Schule, aber keine Wohnung

	» Unterkunft bei Bekannten verloren

	» wohnungslos & schwanger

	» Jugendhilfe ohne Anschluss beendet

	» Mittellosigkeit, Überschuldung

	» (psychische) Erkrankungen

	» wohnungslos nach Trennung

	» sexuelle Gewalt, Zwangsverheiratung

	» Menschenhandel

	» aus Haft entlassen

	» Migration

Multiple Problemlagen
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UNTERBRINGUNGEN & WOHNRAUMSICHERUNG

Neue Unterbringungen & Wohnraumsicherung für junge Menschen 2021

Bisherige Unterkunft gesichert

Neue eigene Wohnung

Betreutes Wohnen (Ü18)

Familie (4%)

Sonstige (3%)

Jugendhilfeeinrichtung (3%)
Therapieeinrichtung (1%)

37%

46%

6%
1.318

Unterbringungen
& Wohnraum-
sicherungen

Erfolgreicher: Online-Beratung oder Streetwork-Stationen?
82 Prozent aller Beratungsanfragen stammen aus der Online-Bera-
tung sofahopper.de. Nur 18 Prozent der jungen Menschen kommen 
direkt in die Streetwork-Stationen. Sobald es aber um ein akutes 
Unterkunftsproblem geht, kehrt sich das Verhältnis vollständig um: 
Denn 88 Prozent aller Unterbringungen gelingen, wenn die jungen 
Menschen zur persönlichen Beratung in die Streetwork-Stationen 
der Off Road Kids Stiftung kommen. Dieser Wechsel von der digita-
len zur persönlichen Beratung ist insbesondere für junge Menschen 
in den Einzugsbereichen der Streetwork-Standorte (44%) möglich. 

Wie intensiv diese Wechseloption genutzt wird, zeigt sich am Zu-
lauf in den Streetwork-Stationen: Bei 72% der jungen Menschen 
aus der Online-Beratung kann dank der persönlichen Beratung in 
den Stationen geholfen werden, Unterkunftsprobleme zu lösen. 

Es zeigt sich also, dass die lokalen Streetwork-Stationen der Off 
Road Kids Stiftung in den Ballungsgebieten Berlin, Dortmund, 
Frankfurt, Hamburg und Köln eine enorme Bedeutung für die Wirk-
samkeit der Beratung sehr vieler junger Menschen haben, die zu-
nächst online um Hilfe gebeten hatten.

Die herausragende Wirksamkeit des Hilfesystems der Off Road 
Kids Stiftung wird durch die Möglichkeit des Wechsels von der 
Online-Beratung zur persönlichen Beratung vor Ort generiert. Ein-
zeln würden beide Systeme nur einen Bruchteil ihrer Wirksamkeit 
erreichen: Die Streetwork-Stationen hätten zu wenig Zulauf und 
die Online-Beratung weniger Beratungsqualität. Die Kombination 
aber sorgt für die hohe Effizienz. 

Unterbringungen 2021: Online-Hilfe oder persönliche Beratung

569
Online-Hilferufe

junger Menschen mit 
Unterbringungsproblemen

(43%)

749
Hilfesuchende

in Streetwork-Stationen
mit Unterbringungsproblemen

(57%)

162
jungen Menschen

durch Online-Beratung
Unterkunft vermittelt

(12%)

1.156
jungen Menschen durch 

Beratung in Streetwork-Stationen 
Unterkunft vermittelt

(88%)

Ursprung Beratungsart

407
72% Beratungs-
übergang zu den 

Streetwork-
Stationen
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Weshalb steigt die Zahl der Unterbringungen permanent?
Für den langjährigen Anstieg der Anzahl erfolgreicher Unterbrin-
gungen gibt es eine Reihe bedeutender Faktoren:

Fachkräfte: Mehr Personal kann mehr junge Menschen beraten. Die 
Off Road Kids Stiftung hat nach und nach neue Streetwork-Statio-
nen aufgebaut und die Anzahl an Sozialarbeiterinnen und Sozialar-
beitern kontinuierlich aufgestockt. Die grundsätzliche Hochschul-
qualifikation und die mittlerweile langjährige Erfahrung steigern 
die Beratungseffektivität wirksam.

Digitalisierung: Der Aufbau des bundesweiten Online-Beratungs-
systems sofahopper.de zusätzlich zur traditionellen Streetwork in 
großen Städten Deutschlands hat die Reichweite des Hilfeangebots 
auf das gesamte Bundesgebiet ausgedehnt. Die auf die Zielgruppe 
abgestimmte (gespendete) Google-Suchmaschinenwerbung er-
möglicht einen hohen Bekanntheitsgrad der Hilfeangebote und er-
leichtert jungen Menschen in Not, die Hilfeangebote der Off Road 
Kids Stiftung über das Internet zu finden. Durch die Entwicklung 
einer eigenen Software für die Falldokumentation und statistische 
Datenerfassung werden 30 Prozent Beratungszeit gewonnen. 

Vernetzung: Die enge Kooperation mit einer seit Jahrzehnten stei-
genden Anzahl an lokalen Hilfsorganisationen kommt den jungen 
Menschen vielfach zugute und wirkt dem allgemeinen Wohnungs-
mangel entgegen.

Plötzliche äußere Umstände: Die Lockdowns in der Corona-Pan-
demie erhöhen temporär das Aufkommen an jungen Menschen, die 
aufgrund familiärer Zerwürfnisse obdachlos werden und bei der 
Suche nach dauerhaften Unterkünften Hilfe benötigen.

Finanzen: Die Hilfesysteme der Off Road Kids Stiftung finden bei 
Spendern und Förderern Anklang. Die Spendengelder geben Flexi-
bilität und ermöglichen die schnelle Anpassung der Hilfeangebote 
an veränderte Situationen. Ein Beispiel ist der sehr zügige Aufbau 
des Online-Hilfesystems sofahopper.de. Die Off Road Kids Stiftung 
nutzt damit die neue Möglichkeit, den Kontakt zu jungen Menschen 
bereits aufzubauen, während sie noch über ihre Social Media-Kon-
takte im Heimatgebiet bei Online-Bekannten „auf dem Sofa“ woh-
nen und noch nicht in Obdachlosenmilieus deutscher Großstädte 
gestrandet sind.
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UNTERBRINGUNGEN: ERGEBNISSE SEIT 1993
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722

177

215

265

322

297

321

354

346

377

424

567

511

400

740

1.062

1.318

+ 21%

+ 23%

+ 22%

- 8%

+ 8%

+ 10%

- 2%

+ 9%

+ 12%

+ 34%

- 10%

- 22%

+ 85%

+ 44%

+ 24%

Dauerhafte Unterbringungen & Wohnraumsicherungen 1993 bis 2021

8.418
Unterbringungen

1993 - 2021

	» starker Anstieg durch den Aufbau der 
digitalen Online-Hilfe sofahopper.de

Unterbringungserfolge 1993 bis 2021 nach Off Road Kids-Standorten

2.549
Berlin

2.594
Dortmund

369
Frankfurt

(seit 2018)

1.326
Hamburg

1.426
Köln

151
Zentrale

Bad Dürrheim

2021:	 305	 495	 156	 186	 170	 6
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Wie hilft Off Road Kids bei fehlendem Schulabschluss?
Junge Volljährige ohne Schulabschluss haben es schwer, eine Aus-
bildung zu finden. Kommt Obdachlosigkeit hinzu, wird die Suche 
nach einem Ausbildungsplatz aussichtslos. Mit PREJOB bietet die 
Off Road Kids Stiftung diesen benachteiligten jungen Menschen 
gemeinsam mit ihrer Tochtergesellschaft „Institut für Pädagogik-
management gGmbH“ sowohl sozialpädagogische Hilfe bei der 
Stabilisierung einer tragfähigen Lebenssituation an, als auch die 
Möglichkeit, einen Schulabschluss nachzuholen. Kooperations-

partnerin ist die etablierte Flex-Fernschule (Caritas). In den PRE-
JOB-Räumen in Köln (30 Plätze) und Dortmund (20 Plätze) werden 
die einzeln beschulten jungen Menschen von professionellen Lern-
begleiterinnen und Lernbegleitern unterstützt. Die Abschlussprü-
fungen werden an öffentlichen Haupt- und Realschulen abgelegt. 
Auch der Sprung in die Berufsausbildung wird professionel beglei-
tet. Möglich wurde PREJOB dank der Förderung durch die SKala- 
Initiative und durch das Jobcenter Köln. 

Jahresbericht der Off Road Kids Stiftung 2021 Jahresbericht der Off Road Kids Stiftung 2021 

GESUNDHEITSPROGRAMM STREETWORK+ BESCHULUNGSPROGRAMM PREJOB

Thematisierung gesundheitsbezogener Anliegen in Beratungsgesprächen 2021 

7.977-mal
Gesundheitsthemen
intensiv besprochen

123
gesundheitsbezogene

Begleitungen zu Ärzten, 
psychiatrischen Einrich-
tungen, Krankenkassen, 

Gesundheitsämtern...

1.155
junge Menschen 
intensiv beraten 

Kontaktaufbau:
60% Online-Beratung

40% Streetwork-Stationen 

0 210 420 630 840 1.0501.2601.4701.6801.8902.1002.3102.5202.7302.891

Geschlechtskrankheiten

Hauterkrankungen

Zahngesundheit

Ernährung

Sexualität & Schwangerschaft

Corona, sonstige Infektionen

Impfungen

Sucht & Drogen

Versicherungsangelegenheiten

Organische Erkrankungen

Psychische Gesundheit

58

66

236

269

473

582

605

859

884

1.054

2.891

13%

11%

11%

8%

7%

6%

3%

3%

1%

1%

36%

Welche Gesundheitsberatung bietet Off Road Kids an?
Mangelnde Gesundheitsförderung, fehlende Schwangerschafts-
prävention, verheerende Zahnhygiene oder geringster Infek-
tionsschutz sind „auf der Straße“ gravierende Risiken, die die 
Zukunftsaussichten junger Obdachloser erheblich belasten. Die 
Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter der Off Road Kids Stiftung 

binden wichtige Gesundheitsthemen in die Beratungsgespräche 
mit jungen Menschen ein, geben Präventionsmaterialen aus und 
vermitteln bei Bedarf medizinische Hilfe. STREETWORK+ ist ein ge-
meinsames Präventionsprogramm der BAHN-BKK und der Off Road 
Kids Stiftung im Rahmen des Präventionsgesetzes.

30
PREJOB-Plätze

in Köln

20
PREJOB-Plätze

in Dortmund

NEU

20
Schulabschlüsse

erreicht!

186
Interessenten
in Dortmund

Schulabschluss?
Einstieg jederzeit möglich

Individuelle Beschulung
Flexible Lernzeiten

Sozialpädagogische Hilfe
Abschluss an Regelschule

»»

2021:	 7.977
2020:	 8.357
2019:	 6.527
2018:	 3.073
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	» Mehr Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter: Die Anzahl der 
„sofahopper.de“-Websitebesuche steigt stark an. Die Online-
Hilfe muss ausgebaut werden. Zudem entsteht ein Beratungs-
stau durch junge Menschen, die bereits beraten werden. Limitie-
render Faktor ist die Finanzierung zusätzlicher Personalstellen.

	» Bei Bedarf langfristigere Betreuung und Beratung: Die Stabili-
sierung nach der erfolgreichen Vermittlung junger Menschen in 
neue Zukunftsperspektiven – und damit die Qualitätssicherung 
im Rahmen einer professionellen Übergangsbegleitung – nimmt 
stetig an Bedeutung zu. Limitierende Faktoren sind der aktuell 
akute Wohnraummangel in Deutschland und die Finanzierung 
zusätzlicher Personalstellen.

	» Bei Bedarf Schulabschluss nachholen: Fehlende Schulab-
schlüsse sind ein Hindernis bei der Integration in den ersten 
Arbeitsmarkt. Mit PREJOB hat die Off Road Kids Stiftung in 
Dortmund und Köln Pilotprojekte geschaffen, mit denen entkop-
pelte junge Menschen Haupt- und Realschulabschlüsse nach-
holen können – mit sozialpädagogischer Begleitung und völlig 
individualisierter Einzelbeschulung. Limitierender Faktor ist die 
Finanzierung der Betreuungs- und Beschulungsplätze.

32

Erfolg: Digitale Sozialarbeit in der Corona-Krise
	» Mit dem Beginn der Corona-Pandemie hat sich das bundeswei-

te, digitale Beratungsangebot „sofahopper.de“ schlagartig als 
Lockdown-sichere Form der Jugendsozialarbeit für entkoppelte 
junge Menschen erwiesen. Ungeachtet des eingeschränkten 
Publikumsverkehrs in den Streetwork-Stationen konnte die 
Online-Beratungsarbeit über „sofahopper.de“ vollständig ins 
Home Office verlagert werden. Mit der notwendigen Infrastruk-
tur waren die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter bereits 
ausgestattet und vertraut.

	» Unterbringungen sind das große Thema in den Beratungsgesprä-
chen, aber nicht das einzige, das in seiner Häufigkeit zunimmt: 
1.908-mal konnten weitere existentiell zukunftsgefährdende 
Problemlagen junger Menschen erfolgreich geklärt werden – 
wie Überschuldung, Krankenversicherung, Ausweispapiere.

	» 2.479 Hilferufe über „sofahopper.de“ im Jahr 2021: Die durch die 
Corona-Lockdowns in 2020 und 2021 ausgelöste Verdoppelung 
der relevanten Hilferufe wurde mit digitaler Sozialarbeit aufge-
fangen – ebenso die zeitweise vierfach höhere Hilferufzahl zu 
Beginn des ersten Lockdowns. Wesentlich war die Ausweitung 
der Beratungszeiten bis in die Abendstunden. Hintergrund für 
den Ansturm waren vor allem schwerwiegende Zerwürfnisse in 
vorbelasteten Familien durch die plötzliche räumliche Nähe. Die 
Lockdowns senkten zudem die Bereitschaft von Freunden und 
Bekannten, betroffenen jungen Menschen (weiterhin) ein „Sofa“ 
anzubieten. 

	» In den Ballungsgebieten rund um die Off Road Kids Street-
work-Stationen in Berlin, Dortmund, Frankfurt, Ham-
burg und Köln erweist sich der frühe Online-Zugang über  
„sofahopper.de“ zu durch Obdachlosigkeit gefährdeten jungen 
Menschen als besonders wirksam. Dort wurden mehr junge 
Menschen als je zuvor erreicht, die vorübergehend bei Bekann-
ten untergekommen sind. Insbesondere dann, wenn die jungen 
Menschen zur persönlichen Beratung in die Streetwork-Statio-
nen wechseln, steigt die Erfolgsrate.

	» 1.318 erfolgreich in neue Lebensperspektiven vermittelte junge 
Menschen markieren einen traurigen Allzeithöchstwert.

	» Corona-Schutz für obdachlose junge Menschen und Beratungs-
personal: Das Gesundheitsprogramm STREETWORK+ hat 1.155 
junge Menschen erreicht – erstmals auch bei der Online-Bera-
tung. 7.977 gesundheitsbezogene Gespräche wurden geführt. 
Mit 36% war das Thema „Psychische Gesundheit“ Spitzenrei-
ter. In den Streetwork-Stationen werden die jungen Menschen 
seit 2020 zudem zu Corona beraten und mit Desinfektionsmit-
teln und Masken versorgt. Dank der seit Jahren bei Off Road 
Kids etablierten medizinischen Fortbildungen im Rahmen des 
mit der BAHN-BKK entwickelten Gesundheitsschutzkonzepts 
„STREETWORK+“ waren alle Sozialarbeiterinnen und Sozial-
arbeiter zum Thema Infektionsschutz geschult. Daher konnte 
der Betrieb der Streetwork-Stationen nach den Lockdowns zü-
gig hochgefahren werden.

Langzeitwirkung:
Weniger junge Obdachlose

	» Mit 8.418 (Stand 31.12.2021) erfolgreich in neue Zukunftsper-
spektiven vermittelten jungen Menschen seit 1993 hat die Off 
Road Kids Stiftung bundesweit dazu beigetragen, dass sich 
Szenetreffpunkte junger Obdachloser vielfach aufgelöst haben. 
Die gefährliche Anziehungskraft dieser Szenetreffpunkte auf 
entkoppelte junge Menschen ist eingedämmt.

	» Die frühe professionelle, bundesweite Online-Hilfe „sofahopper.
de“ verhindert wirksam Abstürze ins Straßenleben.

	» Die dauerhafte Abhängigkeit betroffener junger Menschen von 
sozialen Versorgungs- und Hilfeleistungen wird mithilfe profes-
sioneller Vermittlung in tragfähige Lebensverhältnisse massiv 
reduziert. Dies ermöglicht die gesellschaftliche Teilhabe.

	» Gefährliche Infektionskrankheiten, ungewollte Schwanger-
schaften und körperlicher Verfall werden vermieden.
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MITTELEINSATZ, WIRKUNG & WEITERENTWICKLUNG

Digitalisierung bewirkt bundesweite Präsenz und mehr Unterbringungserfolge

51% 49%
16% 84%

2019
740 Unterbringungen

junger Menschen
2018

400 Unterbringungen

junger Menschen
+44%

68% 32%

2020
1.062 Unterbringungen

junger Menschen

+85%

82% 18%
DIGITALE 
SOZIALARBEIT

Bundesweite

Online-Hilfe 

„sofahopper.de“

STREETWORK IN 
BALLUNGSZENTREN

Direkt vor Ort in Berlin, 

Dortmund, Frankfurt,

Hamburg und Köln

2021
1.318 Unterbringungen

junger Menschen

+24%

...	 für jeden einzelnen jungen Menschen, der eine 
	 aussichtsreiche Lebensperspektive erhält

...	 für unsere Gesellschaft heute, da Sozialkassen 
	 entlastet und Steuergelder eingespart werden

...	 für die nächsten Generationen, da die Staats-
	 verschuldung geringer ausfallen wird

Mitteleinsatz

€ 2.000 
pro erfolgreicher

Unterbringung

Ersparnis

€ 900.000 
Sozialkosten pro 

vermiedenem, lebens-
langem Sozialfall 

Wirkung >> Die Sozialarbeit der Off Road Kids Stiftung lohnt sich...

Entwicklungspotential:
Online-Hilfe, Stabilisierung

Jetzt spenden:
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Was macht Off Road Kids?
Off Road Kids bietet bundesweit professionelle Soforthilfe für  
durch Obdachlosigkeit bedrohte junge Menschen: über die Online-
Beratung sofahopper.de und in den Streetwork-Stationen in Berlin, 
Dortmund, Frankfurt, Hamburg und Köln. Hinzukommen das Ge-
sundheitsvorsorgeprogramm STREETWORK+, die weiterführenden 
Angebote STABILIZE und PREJOB, eine ELTERN-HOTLINE und die 
Systemische Eltern- & Familienberatung FAMILY-NEUSTART.

Wem und wie hilft Off Road Kids?
Off Road Kids hilft bundesweit Kindern, Jugendlichen und jungen 
Volljährigen bis 27 Jahre, die von zuhause ausgerissen sind, bei Be-
kannten auf dem Sofa untergekommen sind oder bereits obdachlos 
sind. Die sehr erfahrenen Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter 
sind nicht nur bundesweit über sofahopper.de zu erreichen, son-
dern auch direkt in Berlin, Dortmund, Frankfurt, Hamburg und Köln 
aktiv auf der Suche nach diesen jungen Menschen und sprechen 
sie direkt an. Gemeinsam mit den jungen Menschen suchen die So-
zialarbeiter dann in möglichst kurzer Zeit nach der bestmöglichen 
Zukunftsperspektive. Dazu analysieren die Sozialarbeiterinnen und 
Sozialarbeiter mit den jungen Menschen alle infrage kommenden 
Varianten innerhalb und außerhalb der Familie. Die aussichtsreichs-
te Variante wird mit den Jugendlichen und jungen Volljährigen, den 
Eltern und ggf. dem Jugendamt umgesetzt. Die Hilfeangebote von 
Off Road Kids gehen deutlich über die reine Nothilfe hinaus.

Was hat Off Road Kids bisher geleistet?
Seit 1993 hat die Off Road Kids Stiftung das einzige bundesweit 
verfügbare Beratungssystem für junge, von Obdachlosigkeite be-
drohte Menschen entwickelt. Seither hat Off Road Kids tausenden 
jungen Menschen aus der Obdachlosigkeit herausgeholfen. Die ak-
tuellen Ergebnisse werden auf der Homepage veröffentlicht.

Werden die Straßenkinder mit Essen und	  
Kleidern versorgt?
Nein, nur in individuellen Ausnahmefällen. Bei Off Road Kids gibt 
es Perspektiven, aber keine grundsätzliche Versorgung mit Le-
bensmitteln. Die Sozialarbeiter und Sozialarbeiterinnen von Off 
Road Kids arbeiten mit größtem Beratungseinsatz daran, möglichst 
schnell dafür zu sorgen, dass Straßenkinder und junge Obdachlose 
aus der Obdachlosigkeit herauskommen und nicht abstürzen.

Wie alt sind die Kids?
Obwohl es etwa gleichviele Mädchen bzw. junge Frauen wie Jungs 
bzw. junge Männer auf der Straße gibt, sind Mädchen auf der Stra-
ße wegen der früheren Pubertät durchschnittlich etwas jünger. 
Das erhöht ihre Chance auf schnelle Hilfe durch die Jugendämter. 
Da Jungs im Straßenmilieu nahezu immer über 17 Jahre alt sind, 
sinken ihre Chancen auf Unterstützung durch die Kinder- und Ju-
gendhilfe erheblich stärker. Die Altersspanne von Ausreißern und 
Straßenkindern in Deutschland beginnt in seltenen Ausnahmefäl-
len bei 13 Jahren. Die meisten sind älter als 15 Jahre. Die größte 
Anzahl findet sich bei den 17- bis 25-Jährigen. Off Road Kids hilft 
jungen Menschen bis 27 Jahre.

Wie viele Straßenkinder gibt es?
Genau weiß das niemand, da es für Sofahopper und Obdachlose 
natürlich keine Registrierungspflicht gibt. Die Fachwelt spricht 
daher auch nicht von Straßenkindern, sondern von entkoppelten 
jungen Menschen (Disconnected Youth). Das Deutsche Jugend-
institut (DJI) hat im März 2017 eine Studie über Straßenjugend-
liche in Deutschland veröffentlicht und ging damals von 37.000 
Betroffenen pro Jahr aus, wobei die meisten 18 Jahre und älter 
sind. Heute dürften es mehr als 40.000 sein.

Woher kommen die Kids?
Die Hilferufe gehen aus ganz Deutschland ein. In Ballungsgebie-
ten, in denen viele Menschen leben, ist die Anzahl entsprechend 
höher als in ländlichen Gebieten. Permanente Streitereien bis hin 
zu Misshandlungen und Missbrauch können die Auslöser für die 
Flucht von Zuhause zu Bekannten oder sogar in eine Großstadt 
sein.

Was sind das für Kids? Wie stellen sie sich ihre 
Zukunft vor?
Meist sind es eher sensiblere Charaktere – auch, wenn einige äu-
ßerlich anders wirken. Etliche haben sich in einer verzweifelten 
Situation dazu entschlossen, ihre Situation selbst in die Hand zu 
nehmen, also etwas zu unternehmen. Sie haben nicht resigniert 
und wünschen sich meistens ein ganz normales Leben mit Schule, 
Ausbildung und Familie – eben das, was sie bisher nicht hatten. 
Viele brauchen intensive Hilfe bei der Neustrukturierung ihrer Le-
bensumstände.
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FAQ – DIE MEISTGESTELLTEN FRAGEN

Ist Kinderarmut ein Grund?
Nein, das kann man nicht sagen. Alle gesellschaftlichen Schichten 
sind betroffen. Arme Eltern behandeln ihre Kinder schließlich nicht 
schlechter als wohlhabendere. Allerdings kann materielle Armut 
und vor allem räumliche Enge im Elternhaus durchaus familiäre Zer-
würfnisse verstärken und so junge Menschen in die Obdachlosigkeit 
treiben. Dies hat sich in den Lockdown-Zeiten der Corona-Krise sehr 
deutlich gezeigt.

Wer sind die Sozialarbeiter von Off Road Kids?
Die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter von Off Road Kids sind 
ausnahmslos erfahrene pädagogische Fachkräfte, die über entspre-
chende Hochschulabschlüsse verfügen. Das hohe Bildungsniveau 
ist zwingend nötig, da sie häufig für die kompliziertesten Jugend-
hilfefälle in Deutschland in kurzer Zeit Lösungen erarbeiten müssen.

Wie viele Streetworker gibt es bei Off Road Kids?
In jeder der Streetwork-Stationen in Berlin, Dortmund, Frankfurt am 
Main, Hamburg und Köln sind vier bis sieben Sozialarbeiterinnen und 
Sozialarbeiter tätig. Bei Bedarf werden Fachleute wie Ärzte oder Ju-
risten hinzugezogen. Weitere Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter 
werden zudem zur Betreuung der virtuellen Streetwork-Station so-
fahopper.de, bei den Bildungs- und Integrationsprogrammen STA-
BILIZE und PREJOB sowie für das Gesundheitsvorsorgeprogramm 
STREETWORK+ eingesetzt.

Wie wird die Streetwork finanziert?
In erster Linie aus Spendengeldern von Privatleuten, Unternehmen, 
Stiftungen und mithilfe von Fördergeldern des Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Alle großen Förderer sind 
auf Seite 11 sowie am Fuß unserer Website offroadkids.de zu sehen. 
Ohne diese massive Mithilfe wäre die Straßensozialarbeit der Off 
Road Kids Stiftung nicht möglich. Spendenbedarf besteht immer!

Was passiert mit den Spenden?
Off Road Kids investiert die Spendeneinnahmen direkt in die opera-
tive Beratung und Unterstützung für junge Menschen. Die ungelieb-
ten Verwaltungskosten, die in einer Hilfsorganisation mit mehr als 
50 Mitarbeiterinnen une Mitarbeitern anfallen, liegen im niedrigen 
Prozentbereich.

Die Antworten auf die meistgestellten Fragen

Jahresbericht anfordern	
info@offroadkids.de

07726-37878-260

PDF-Download
https://offroadkids.de/ueber-uns/downloads

© Off Road Kids Stiftung 2021 . V.i.S.d.P.: Markus Seidel . Fotos: Mario Hausmann, Ulrike Schacht . Markus Seidel



Jetzt spenden:

Mit Ihrer Spende helfen wir Straßenkindern,
jungen Obdachlosen und verzweifelten
jungen Menschen ohne familiären Halt.

Ihre Spende
hilft unmittelbar
Schon mehr als 8.000 (!) jungen Menschen ha-
ben die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter 
der Off Road Kids Stiftung seit 1993 in Deutsch-
land erfolgreich dabei geholfen, das Straßen-
dasein hinter sich zu lassen oder zu vermeiden 
und neue Lebensperspektiven zu finden. Off 
Road Kids finanziert diese wichtige und einzig-
artige überregionale Straßensozialarbeit in ers-
ter Linie durch Spendeneinnahmen. Ihre Spende 
rettet verzweifelte junge Menschen. 

Jetzt online spenden: 
offroadkids.de/spende

Spendenkonten der 
Off Road Kids Stiftung

Sparkasse Schwarzwald-Baar
IBAN: DE44 6945 0065 0151 0621 73
BIC: SOLADES1VSS

Volksbank e.G.	   
IBAN: DE29 6649 0000 0000 1010 10
BIC: GENODE61OG1

Sie erhalten eine von den Finanzämtern
anerkannte Spendenbestätigung. 

Vielen herzlichen Dank!

offroadkids.de

/offroadkids
Off Road Kids Stiftung
Schabelweg 4-6
D-78073 Bad Dürrheim
(0 77 26) 37878-260
info@offroadkids.de
Sitz der Stiftung: München


